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John Leahy  
 

John Leahy wurde im Juli 2005 zum Chief 

Operating Officer − Customers von Airbus 

ernannt. Er führt in diesem Amt die Aufgaben 

fort, die er schon seit August 1994 in seiner 

Rolle als Chief Commercial Officer von Airbus 

wahrnahm. Hier ist er u.a. verantwortlich  für den 

Verkauf, das Marketing und Vertragswesen, die 

Geschäftskontrolle, das Asset Management, 

Leasing-Märkte und Geschäftsentwicklung. John 

Leahy ist Mitglied des Airbus Vorstands.  

Eine seiner Leistungen war die Steigerung des Airbus-Marktanteils von 18 Prozent im 

Jahr 1995 auf mehr als 50 Prozent zur Jahrtausendwende – eine Spitzenposition, die 

Airbus seit 13 Jahren behauptet. John Leahy leitete auch die kaufmännischen 

Aktivitäten, die zum erfolgreichen Start des A380- und des A350 XWB-Programms 

führten. Beide Airbus-Flugzeuge sind Flaggschiffe der nächsten Generation, die den 

Standard für die Großraumflugzeuge des 21. Jahrhunderts vorgeben.  

John Leahy spielte auch eine Schlüsselrolle bei der Einführung der A320neo (New 

Engine Option). In der Geschichte der Luftfahrt hat sich bisher kein Flugzeugprogramm 

schneller verkauft als die A320neo-Familie. 

 

Er war sieben Jahre für Piper Aircraft tätig, bevor er im Januar 1985 zu Airbus North 

America wechselte. Dort wurde er später zum Präsidenten von Airbus North America 

ernannt. Sein Beitrag zum Durchbruch von Airbus auf dem strategisch wichtigen 

nordamerikanischen Markt war entscheidend: Die meisten großen amerikanischen 

Fluggesellschaften sind heute Kunden des europäischen Flugzeugherstellers. 

 

John Leahy schloss sein wirtschaftswissenschaftliches Studium an der Syracuse 

University mit dem akademischen Grad eines Master in Business Administration (MBA) 

in Finance and Transportation Management ab und hat außerdem an der Fordham 

University den Bachelor of Arts (BA) in Kommunikationswissenschaften und 

Philosophie erworben. Er besitzt den Pilotenschein für mehrstrahlige 

Verkehrsflugzeuge und war als Fluglehrer tätig. Im März 2012 wurde er für seine 

Verdienste um die europäische und französische Luftfahrt zum Offizier der Ehrenlegion 

ernannt. 


